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Index

32/01 Finanzverfahren, allgemeines Abgabenrecht

Norm

B-VG Art140 Abs1 Z1 litc

BAO §131 Abs4, §131b

BarumsatzV 2015, BGBl II 247/2015 §2

1. B-VG Art. 140 heute

2. B-VG Art. 140 gültig ab 01.01.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 114/2013

3. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2008

5. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

6. B-VG Art. 140 gültig von 06.06.1992 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 276/1992

7. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.1991 bis 05.06.1992 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

8. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1988 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 341/1988

9. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1976 bis 30.06.1988 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

10. B-VG Art. 140 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 140 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. BAO § 131 heute

2. BAO § 131 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2025

3. BAO § 131 gültig von 02.08.2016 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 77/2016

4. BAO § 131 gültig von 01.01.2016 bis 01.08.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 77/2016

5. BAO § 131 gültig von 01.01.2016 bis 31.12.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 118/2015

6. BAO § 131 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

7. BAO § 131 gültig von 01.01.2007 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2006

8. BAO § 131 gültig von 30.12.2000 bis 31.12.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

9. BAO § 131 gültig von 13.01.1999 bis 29.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 28/1999

10. BAO § 131 gültig von 01.12.1993 bis 12.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 818/1993

11. BAO § 131 gültig von 30.12.1989 bis 30.11.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 660/1989

12. BAO § 131 gültig von 19.04.1980 bis 29.12.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

Leitsatz

Unzulässigkeit eines Individualantrags auf Aufhebung der an den Finanzminister gerichteten

Verordnungsermächtigung zur Festlegung von Erleichterungen bei der Verwendung eines elektronischen

Aufzeichungssystems im Zusammenhang mit der Registrierkassenpflicht mangels unmittelbarer Betroffenheit der
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Rechtssphäre der Antragstellerin

Rechtssatz

Zurückweisung des Individualantrags einer Markthändlerin auf Aufhebung der Wortfolge "bis zu einem Jahresumsatz

von 30 000 Euro je Betrieb oder wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb" in §131 Abs4 BAO idF BGBl I

118/2015.Zurückweisung des Individualantrags einer Markthändlerin auf Aufhebung der Wortfolge "bis zu einem

Jahresumsatz von 30 000 Euro je Betrieb oder wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb" in §131 Abs4 BAO in der Fassung

Bundesgesetzblatt Teil eins, 118 aus 2015,.

Nach §131 Abs4 BAO kann der Bundesminister für Finanzen durch Verordnung Erleichterungen unter anderem bei der

Verwendung eines elektronischen Aufzeichnungssystems unter bestimmten Voraussetzungen festlegen.

Der auf Grundlage des §131 Abs4 BAO erlassene §2 Abs1 der BarumsatzV 2015 (BarUV 2015) regelt, dass bei

Nichtüberschreiten der Umsatzgrenze von € 30.000,- Jahresumsatz die vereinfachte Losungsermittlung in Anspruch

genommen werden kann. Im Fall einer solchen vereinfachten Losungsermittlung besteht gemäß §1 Abs4 BarUV 2015

unter anderem keine Registrierkassenpflicht gemäß §131b BAO.

Vor diesem Hintergrund ist die Antragstellerin nicht Normadressatin der Bestimmung des §131 Abs4 BAO und der

darin enthaltenen, angefochtenen Wortfolge. Die Bestimmung ist vielmehr so gestaltet, dass sie nicht geeignet ist, die

Rechtssphäre der Antragstellerin unmittelbar zu beeinträchtigen, da sie sich an den Bundesminister für Finanzen

richtet und diesem die Ermächtigung einräumt, durch Verordnung Erleichterungen bei der Verwendung eines

elektronischen Aufzeichnungssystems nach §131b BAO unter bestimmten Voraussetzungen festzulegen. Durch eine

derartige Verordnungsermächtigung kann die Rechtsstellung eines Normunterworfenen unmittelbar überhaupt nicht

beeinträchtigt werden, weil sie erst über die Erlassung der - nicht angefochtenen - BarUV 2015 für die Antragstellerin

wirksam wird.
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